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Rundschreiben Nr. 44 
 

Liebe Sussex Freunde, 
 
alle zwei Jahre findet unsere Sommertagung statt. Diesmal wird sie wieder in Gernsheim 
Allmendfeld stattfinden. Dort wird wie immer zur Sommertagung die Vorstandswahl durchgeführt. 
Die Tagung findet am Sonntag den 31. Mai statt. Die Versammlung zu den einzelnen 
Tagungsordnungspunkten der Sommertagung wird zuerst durchgeführt. Unser Karl (Dr. Karl 
Krämer) Sussexzüchter und Mitglied seit zwei Jahren, ehemals Tierschutzbeauftragter unseres 
Landesverbandes wird ein kurzes Referat zum allgemeinen Forschungsstand zur Vogelgrippe 
abgeben, die uns nach wie vor schwer belastet. 
 
Danach wird in der Spargelzeit ein Gericht angeboten, das auch wahlweise- für Vegetarier geeignet 
ist. Nach der Mittagspause wird, wie immer eine Tierbesprechung organisiert. Diesmal haben wir 
zwei Preisrichter zur Begutachtung unserer Schützlinge. Das hatten wir schon öfters gehabt, das 
mehrere Preisrichter ihre Expertise verkünden da ja unser Rassestandard kleine Sichtweisen zulässt 
Jedenfalls wird das eine aufschlussreiche Besprechung. Nach der Tierbesprechung werden wir noch 
gemütlich ein Kaffeekränzchen abhalten um uns danach wieder zu verabschieden. 
 
Ich hoffe, viele Mitglieder auf unserer Sommertagung zu sehen, ob aktiv oder nicht, dabei sein ist 
alles. 
Es werden auch einige übernachten wollen. Wer das Möchte melde, sich doch bitte bei mir und wir 
werden eine gemütliche Zusammenkunft finden.  
Unsere letzte BSS in Biebesheim ist gut verlaufen. Die Biebesheimer haben die Schau vorbildlich 
organisiert und die Qualität der ausgestellten Tiere war in Ordnung. Es wurde kein „u“ aber dafür 
fünf „b“vergeben. Das ist noch ausbaufähig. Der Bewertungsauftrag wurde von Artur Weigelt im 
Besten Sinne durchgeführt und von allen Ausstellern positiv aufgenommen. Außerdem führte Artur 
mit uns noch eine lehrreiche Tierbesprechung durch, die sehr großen Anklang fand. 
Es wurden vier Leistungsbänder vergeben. Für die Zuchtgemeinschaft Lutz für wildbraun Zwerge, 
für Ralf Zimmermann an die hellen Zwerge, an Dieter Bender für die braunporzellanfarbigen 
Zwerge und an mich für die großen Hellen. Es konnten nicht mehr Bänder vergeben werden. 
Warum: die Zahl der ausgestellten Tiere war mit gerade einmal 60 Nummern äußerst schwach. 
Mehr dazu auf der Versammlung. 
Dieses Jahr führen wir vom 12.bis 15 November unsere BSS in Wertingen durch. Das tun wir 
gemeinsam mit den Bayern. Wenn auch jeder Bezirk für sich selbst organisiert, haben wir viel mehr 
Nummern als sonst. Auch können wir auch einen gemeinsamen Preis ausloben -z.B. den - 
Süddeutschen Meister. Die Bayern führen für sich, im Gegensatz zu uns keine Versammlung durch. 
Die bayrischen Zuchtfreunde sind aber herzlich eingeladen bei unserer Versammlung 
teilzunehmen. Wir sind ja keine Geheimnisträger. Nochmal vielen Dank an die bayrischen 
Zuchtfreunde das wir uns an deren Landesschau beteiligen dürfen. 
 
 
 
 

Reiner Dächert 
Pfungstädterstr.15 
 
64297 Darmstadt 



 
 
 
 
Tagesordnungspunkte Sommertagung 2026 
 

1. Feststellung	der	Anwesenheit	und	Beschlussfähigkeit	
2. Totenehrung	
3. Verlesung	des	Protokolls	der	letzten	Versammlung	vom	in	Hüttlingen	
4. Aufnahme	und	Vorstellung	neuer	Mitglieder	
5. Berichte	
a. Geschäftsbericht	des	Vorsitzenden	
b. Zuchtwart	
c. Kassierer	
d. Kassenprüfer	
6. Aussprache	zu	den	Berichten	
7. Entlastung	des	Kassierers	und	des	gesamten	Vorstandes	
8. Ernennung	eines	Wahlleiters	
9. Neuwahlen	

a. 1.	Vorsitzender	
b. 2.	Vorsitzender	
c. Kassierer	
d. Schriftführer	
e. Zuchtwart	
f. Drei	Beisitzer	

10. Bericht	von	Reiner	Dächert	über	den	Arbeitsstand	im	Hauptverein	sowie	der	
Mitgliederversammlung	in	Barchfeld.	

11. Festlegung	der	Sommertagung	2028	
12. Kurze	Ausführung	des	Preisrichters/Zuchtwart	über	die	HSS	2025	
13. BSS		2026		
14. HSS	am	29.	Oktober	bis	1.	November	
15. Verschiedenes	

 
 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hier nochmal der Ausstellungsbericht von Artur: vielen lieben Dank. Wir wissen sehr wohl, dass 
nicht jeder Preisrichter sich die Mühe gibt, eine Expertise zu schreiben. 
 
 

Bezirkssonderschau	Süd/West	SV	Sussex		2025	

Mein	Bewertungsauftrag	umfasste	6,13	Sussex	weiß-schwarzcolumbia,	8,8	Zwerg	
Sussex	weiß-schwarzcolumbia,	1,3	Zwerg	Sussex	gelb-schwarzcolumbia,	3,2	Zwerg	
Sussex	wildbraun,	3,4	Zwerg	Sussex	braun-porzellanfarbig,	5,5	Zwerg	Sussex	grausilber.	

6,13	Sussex	weiß-schwarzcolumbia:	

Eine	Kollektion	die	in	der	Zeichnung,	waagerechten	Körperhaltung,	Flügelhaltung	und	
mittelhohem,	breiten	Stand	gefallen	konnte.	Bei	den	Hähnen	zwei	sehr	typische	in	
Kastenform	und	Kamm,	sg	94	und	sg	95	für	Reiner	Dächert,	beide	waren	in	den	
Schwänzen	noch	nicht	vollkommen	ausgereift,	sowie	etwas	glatter	in	den	Kehllappen	
war	der	Wunsch.	Zwei	Käfige	blieben	leer,	die	anderen	Hähne	hatten	untypische	
Kämme,	Kehllappenfalten,	aufgehellte	Schwingen	und	es	fehlte	die	typische	
Kastenform.	Bei	den	13	Hennen	blieben	auch	4	Käfige	leer,	hier	auch	sehr	
unterschiedlich	in	der	Form,	Gewicht	und	mittelhohem	Stand.	Die	Zeichnungsanlagen	
waren	Zielführend,	die	Mantelfarbe	konnte	zum	Teil	reiner	sein.	Das	Schenkelgefieder	
sollte	jedoch	fester	anliegen	und	führte	zu	Punktabzug.	Auch	hier	zeigte	Reiner	
Dächert	mit	hv	96	das	Spitzentier.	

																																																																																																																																																		8,8	
Zwerg	Sussex	weiß-schwarzcolumbia:	

Eine	ausgeglichene	Kollektion	in	Form,	Flügellage,	Stand	und	Zeichnung.	Ein	Hahn	war	
zu	groß	und	mehrere	hatten	Probleme	mit	der	Kehllappenstruktur	und	Fertigkeit	der	
Schwänze,	auch	könnte	die	Nebenbesichelung	voller	und	straffer	sein.	hv	96	für	einen	
sehr	schönen	1,0	von	Ralf	Zimmermann,	sg	95	auf	einen	feinen	Althahn	von	Stefan	
Buchheimer.	Die	Hennen	überzeugten	mit	prima	Form,	Körperhaltung	und	Stand,	die	
Mantelfarbe	war	bei	mehreren	tollen	Hennen	leider	mit	gelben	Anflug	versehen,	somit	
wurde	dieses	in	der	Mangelspalte	notiert.	Einigen	Hennen	fehlte	es	noch	an	
Gesichtsblüte	und	die	Kammzacken	können	im	Ansatz	keiliger	sein.	Zweimal	sg	94	an	
ZGM	Lutz-Schmidt,	sg	95	an	Ralf	Zimmermann.	

	1,3	Zwerg	Sussex	gelb-schwarzcolumbia:	

Mit	einheitlicher	Größe,	Stand,	typhafter	Figur	und	guten	Zeichnungsanlagen.	Die	
Kopfpunkte	waren	bei	genauem	anschauen	das	Kriterium,	Kammschnitt,	Zackenform	
und	Kammfahne	die	leicht	dem	Nacken	folgen	soll.	Der	Hahn	sollte	nicht	freier	im	
Stand	sein	und	etwas	flacher	in	der	Schwanzhaltung	sein.	Die	Hennen	sollten	teilweise	
gleichmäßiger	in	der	Mantelfarbe	und	der	Fertigkeit	im	Gefieder	erscheinen.	Alle	Tiere	
wurden	mit	sg	bewertet	und	gehörten	der	ZMG	Lutz-Schmidt.	



3,2	Zwerg	Sussex	wildbraun:	

Bei	den	Hähnen	waren	sehr	typhafte	Vertreter	mit	tollem	Farbbild	und	tollen	
Kopfpunkten	vertreten.	Auch	die	Hennen	hatten	tolle	Formen,	Größe,	Flügellage,	
Grundfarbe	sowie	Rieselung.	Die	fließenden	Schwanzwinkel	gilt	es	zu	verbessern	sowie	
die	Standhöhe	darf	nicht	höher	werden	eher	etwas	gesetzter.	Den	Hennen	würde	ich	
keiligere	Kammzacken	wünschen	und	etwas	mehr	Fertigkeit	im	Gefieder.	Sg	95	und	V	
97	BEB	für	die	ZGM	Lutz-Schmidt	

3,4	Zwerg	Sussex	braun-	porzellanfarbig:	

Alle	mit	einheitlicher	Größe,	die	meisten	mit	feiner	Mantelfarbe	und	guter	
Zeichnungsanlage.	Fest	anliegendes	Gefieder,	Federstruktur	und	Fertigkeit	war	öfters	
bei	allen	auf	der	Bewertungskarte	vermerkt.	Die	Hähne	nicht	freier	im	Stand	und	
typischer	in	den	Kämmen,	Kammfahne	leicht	dem	Nacken	folgend	und	auf	der	
Oberfläche	ohne	Zackenbildung.	Die	Hennen	auch	hier	maßgeblich	für	den	
Hahnenkamm	verantwortlich	keilig	gezackte	Kämme	mit	typischer	Kammfahne.	sg	94	
und	sg	95	für	die	ZGM	Lutz-Schmidt.	

5,5	Zwerg	Sussex	grausilber:	

Eine	gleichmäßige	Kollektion	in	Größe,	Kastenform	und	Farbe.	Die	Hähne	mit	typhaften	
Formen,	gerader	Rückenlinie,	im	Stand	nicht	freier	und	die	Nebenbesichelung	muss	
ausgeprägter	werden.	Auch	die	Kopfpunkte	die	der	Blickfang	sind	noch	typischer	in	der	
Kammform	und	Kammfahne	gewünscht.	Das	Silberweiß	überzeugte,	die	
Brustzeichnung	etwas	feiner	und	reduzierter	gewünscht.	Die	Hennen	mit	prima	Figur,	
Größe	und	breiter	Feder.	Die	Mantelfarbe	gleichmäßiger	und	reiner,	die	
Brustzeichnung	feiner	und	abgegrenzter	war	hier	der	Wunsch.	Auch	hier	die	
Kopfpunkte	der	Grund	der	Kritik	Kammzacken	keiliger,	Kammfahne	leicht	dem	Nacken.	
Insgesamt	für	diesen	Farbenschlag	eine	feine	Kollektion,	toller	sg-	Schnitt	und	V	97	LVB	
auf	eine	feine	0,1	von	Dieter	Bender	

Allen	Sussex	Freunden	meinen	Dank	für	die	Präsentation	der	Tiere,	Glückwünsche	an	
die	Preisträger.	Auch	wünsche	ich	allen	eine	gute	Zucht	2026!!	

Mit	Züchtergruß	

Artur	Weigelt	

 


